
OrganisatOrisches

Übernachtung und Verpflegung werden gestellt. 
Gefördert mit Mitteln des Kirchlichen Entwicklungsdienstes 
durch Brot für die Welt

tagungsort
Evangelisch-Lutherisches Missionswerk Leipzig
Paul-List-Straße 19, 04103 Leipzig

Wegbeschreibung
Vom Hauptbahnhof mit Straßenbahn Linie 16 (Richtung Lößnig) 
drei Haltestellen bis zum Bayrischen Platz fahren (Kurzstrecken-
tarif). In Fahrtrichtung die Straßen überqueren.
Am Taxistand/Hotel Bayrischer Hof in die Paul-List-Straße einbiegen.

Anreisebeschreibung unter www.leipziger-missionswerk.de

ansprechpartner

Arbeitsstelle Eine Welt in der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens
Christine Müller
Paul-List-Straße 17, 04103 Leipzig
	0341 9940 655
	0341 9940 690
@   Christine.Mueller@evlks.de

* www.Arbeitsstelle-Eine-Welt.de

Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig
Martin Habelt
	0341 9940 630
@ Martin.Habelt@LMW-Mission.de

* www.leipziger-missionswerk.de

Brot für die Welt
Referat Inlandsförderung | Uta Brux
  030 65211 1280
@ Uta.Brux@brot-fuer-die-welt.de

* www.brot-fuer-die-welt.de
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Missionswerk Leipzig

Partnerschaftsseminar

Partnerschaft 
auf augenhöhe?!  

Eine Veranstaltung der Arbeitsstelle Eine Welt, Brot für die Welt und 
des Leipziger Missionswerkes

           28. bis 29. februar 2020

Leipziger Missionshaus, 
Institut für Seelsorge und Gemeindepraxis
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Die Arbeitsstelle Eine Welt der Ev.-Luth. Landeskirche Sach-
sens, das Leipziger Missionswerk und Brot für die Welt laden
herzlich ein zum Partnerschaftsseminar 2020.

Partnerschaft auf Augenhöhe?!

Die Begegnung auf Augenhöhe ist mittlerweile zum Leitmo-
tiv für die Partnerschaftsarbeit geworden – ein hilfreicher 
Blickwinkel, um dem Patenschafts- und Hilfsgedanken zu 
entkommen. Das ist auch weiterhin aktuell. Allerdings laufen 
wir Gefahr, dabei die Unterschiede, die es zwischen uns und 
den Partner*innen gibt, zu übersehen, wegzuwischen oder zu 
kaschieren. In dem Workshop möchten wir Raum bieten, um 
den Themenkomplex um „das Eigene und das Fremde“ zu 
erkunden. Dabei werden wir uns mit historischen Ereignissen 
und postkolonialen Kontinuitäten befassen. Ziel ist dabei, eth-
nozentrische und rassistische Tendenzen bei uns selbst und im 
globalen Norden insgesamt zu erkennen und zu hinterfragen. 
Wir werden Stereotype und Bilder reflektieren, die uns täglich 
begleiten. Denn erst durch die Auseinandersetzung mit unseren 
Bildern über den globalen Süden, können Begegnungen und 
Zusammenarbeit „auf Augenhöhe“ gestaltet werden. Wir wer-
den zudem Begrifflichkeiten diskutieren, in Kleingruppen die 
Themen vertiefen und darüber nachdenken, welche Auswirkun-
gen die Bilder in unserem Kopf auf die Ausgestaltung unserer 
Partnerschaft haben.
Unterstützt werden wir in diesem Seminar von zwei Trainerinnen 
des Vereins www.ebasa.org aus Mainz: Amanda Steinborn (So-
zialarbeiterin, Bildungsreferentin und freie Trainerin) sowie Anna 
Schick (Ethnologin, Pädagogin und Systemische Beraterin (SG)).

Eingeladen sind alle Aktiven in Nord-Süd-Partnerschaften.
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Herzlich grüßen

Uta Brux, Brot für die Welt/Inlandsförderung

Christine Müller, Arbeitsstelle Eine Welt

Martin Habelt, Geschäftsführer LMW

anMeLDung
Bitte bis 14. Februar 2020

Partnerschaftsseminar, 28./29. Februar 2020 in Leipzig

Hiermit melde ich mich verbindlich an:

Name, Vorname

............................................................................................

Anschrift

............................................................................................

............................................................................................

Partnerschaft mit

............................................................................................

Telefon (freiwillige Angaben)

............................................................................................

E-Mail 

............................................................................................

 Ich benötige eine Übernachtung.

Hiermit bitten wir um individuelle Beratung

  vorher             nachher

Datum   ..............................................................

Unterschrift  ..............................................................

PrOgraMM   

freitag, 28. februar

bis 17.45 Uhr Anreise

18 Uhr Abendessen

19 Uhr  begrüßung und Vorstellung des teams

 einführung ins Programm und ins thema 

21 Uhr  Informeller Austausch in Kleingruppen

saMstag, 29. februar

Ab 8 Uhr  Frühstück

9 Uhr   andacht in der Kapelle 

9.20 Uhr   Partnerschaft auf augenhöhe?! 
 antirassismustraining i

12.30 Uhr  Mittagspause

13.30 Uhr  Partnerschaft auf augenhöhe?! 
 antirassismustraining ii

15 Uhr  Kaffeepause

15.15 Uhr  Informationen aus den Arbeitsbereichen

    Neues aus Politik, Kirche, LMW, entwick-
lungspolitischen Netzwerken und der In-
landsförderung von Brot für die Welt

   Auswertung und Ausblick

Ende gegen 16 Uhr



Mit meiner Anmeldung willige ich ein, dass meine o.a. personenbezo-
genen Daten im Rahmen der datenschutzrechtlichen Bestimmungen in 
dem Umfang gespeichert und genutzt werden, wie dies zum Zwecke der 
Durchführung dieser Veranstaltung notwendig ist (einschließlich Zimmer-
reservierung im Tagungshaus).


